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DEUTSCH-BRITISCHE KONFERENZ, WUPPERTAL INSTITUT, 3.- 5. JUNI 1998 
 

VERANSTALTER: DEUTSCH-BRITISCHES UMWELTFORUM  
SPONSOR: DEUTSCH-BRITISCHE STIFTUNG MIT UNTERSTÜTZUNG VON UNILEVER 

DEUTSCHLAND GmbH, DEM WUPPERTAL INSTITUT UND DEMOS 
 

Konferenzsprachen sind Englisch und Deutsch. Alle Beiträge werden simultan übersetzt. 
 
 
 
MITTWOCH, 3. JUNI 
 
Anreise der Teilnehmer (Ankunft der britischen Teilnehmer, die per Bahn anreisen, um 15.40 in 
Wuppertal) 
 
Ab 15.30 ANMELDUNG UND KAFFEE 
 
16.30 BEGRÜSSUNG, anschließend KYOTO UND DANACH: Michael Grubb (Leiter der 
Abteilung Umwelt und Energieprogramm, Royal Institute of International Affairs, London) 
 
17.15 PROGRAMMATISCHE HAUPTREDE: «Können Deutschland und Großbritannien 
gemeinsam den diplomatischen Stillstand im Bereich Treibhausgas-Emissionen beenden, und 
wenn ja, wie?»: Prof. Ernst Ulrich von Weizsäcker (Präsident, Wuppertal Institut für Klima, 
Umwelt und Energie)  
anschließend Stellungnahmen eines britischen und eines deutschen Diskutanten und DISKUSSION. 
 
Ca. 19.15 Abfahrt zum Abendessen im Friedrich-Engels-Haus und Museum (mit Bus) 
 
 
 
DONNERSTAG, 4. JUNI 
 
9.00 EINFÜHRUNG DES/DER VORSITZENDEN  
9.05 ÖKOMODERNISIERUNG: Dr. Edda Müller (Leiterin der Abteilung Klimapolitik, 
Wuppertal Institut) 
 
9.35 SITZUNG ZUM BEREICH ÖFFENTLICHER SEKTOR 
Kritische Einführungen von Persönlichkeiten aus der deutschen und britischen Wirtschaft zur 
Klimaschutzpolitik, anschließend DISKUSSION. 
 
10.45 PAUSE 
 
11.15 SITZUNG ZUM THEMA UNTERNEHMENSSTRATEGIE 
Kritische Einführungen von Vertretern aus dem öffentlichen Sektor zur Haltung der Wirtschaft im 
jeweiligen Land angesichts der Herausforderung des Treibhauseffekts, anschließend DISKUSSION. 
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DONNERSTAG, 4. JUNI (Fortsetzung) 
 
12.40 MITTAGESSEN  
 
Ca. 13.15 Abfahrt mit Bus zum ENERGIEPARK MONT-CENIS  
Rückfahrt, dann 
 
16.30 SITZUNG ZUM BEREICH BÜRGER UND ÖFFENTLICHKEIT 
Komparative Einführungen zur Rolle der NROs in beiden Ländern, anschließend DISKUSSION. 
 
17.45 PLENARSITZUNG ÜBER MÖGLICHE WORKSHOPTHEMEN UND VORSCHLÄGE 
FÜR DIE DBUF-KONFERENZ 1999 
 
18.45 Sitzungsende, anschließend Fahrt im Kaiserwagen der Wuppertaler Schwebebahn bis ca. 20.00 
 
20.30 Abendessen im Restaurant La Terracotta, Wuppertal Institut  
 
 
 
FREITAG, 5. JUNI 
 
9.00 EINFÜHRUNG DES/DER VORSITZENDEN 
 
9.15 WORKSHOPS zu am Vortag von den Teilnehmern vereinbarten Themen 
 
3-4 Parallel-Workshops mit Kaffeepause  
 
[Vorschläge für transsektorale Themen: Energie, Verkehr, Bildung, öffentliche/Elite-Meinung, 
Beschäftigung, Handel] 
 
11.15 BERICHTE DER GRUPPEN (4 x 10 MINUTEN)  
 
11.55 PLENARDISKUSSION ÜBER DIE NÄCHSTEN SCHRITTE 
 
12.25 BERICHTERSTATTER-RESÜMEE DER DBUF-KONFERENZ 1998 UND 
SCHLUSSBEMERKUNGEN 
 
Ca. 12.45 ENDE DER KONFERENZ 
(Mittagessen wird angeboten.) 
 


